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hmivb  mnoscnuizscneioenanienne  rur  alle  poiarisationsarten. 

Bei  einer  winascnutzscneiDenantenne  tur  Kraftfahr- 
zeuge  für  den  UKW-  und  LMK-Rundfunkempfang  verläuft 
der  Antennenleiter  (4a)  parallel  zum  Rahmen  (2)  bis  zur 
/ertikalen  Symmetrielinie  (9)  der  Windschutzscheibe,  knickt 
dann  in  einem  Knickpunkt  (12)  auf  der  Symmetrielinie  (9)  ab 
jnd  ist  in  seiner  Fortsetzung  (4b)  längs  der  Symmetrielinie 
[9)  geführt.  Ferner  sind  in  dem  Antennenverstärker  (5)  für 
den  niederfrequenten  LMK-Bereich  und  den  UKW-Bereich 
jetrennte  Übertragungswege  enthalten,  und  es  besitzt  der 
Ilbertragungsweg  des  LMK-Bereichs  am  Eingang  einen 
_M  K-Verstärker  (10). 

Die  Eingangsimpedanz  des  Antennenverstärkers  (5)  im 
-MK-Frequenzbereich  ist  hochohmig. 
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